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(54) Lottostempel

(57) Lottostempel (101) zum Ausfüllen eines Ge-
winnspielscheines, der eine reguläre Feldanordnung
von wahlweise zu markierenden Ziffern-, Buchstaben-
oder Symbolfeldern aufweist, durch Stempeldruck, mit
einer an die Form der Feldanordnung angepaßten
Stempelfläche (125), die einer der Mehrzahl der Ziffern-,
Buchstaben- oder Symbolfelder gleiche erste Mehrzahl
von Stempelbereichen (127) aufweist, einer Stempelbe-
reich-Vorwahleinrichtung (131, 133) zur wahlweisen Ak-
tivierung einer zweiten Mehrzahl von Stempelbereichen
aus der ersten Mehrzahl, einer Druckübertragungsein-
richtung (111, 115, 121, 133) zur Übertragung des Stem-
peldrucks nur auf die zweite Mehrzahl von Stempelbe-
reichen zur Erzeugung einer entsprechenden Mehrzahl
von Markierungen innerhalb der Feldanordnung auf
dem Gewinnspielschein und einem Stempelgehäuse
(103, 105), welches die Stempelfläche, die Stempelbe-
reich-Vorwahleinrichtung und die Druckübertragungs-
einrichtung aufnimmt wobei die Stempelfläche durch ei-
ne in Gebrauchslage dem Gewinnspielschein zuge-
wandte Oberfläche einer elastisch deformierbaren Plat-
te, insbesondere einer Gummimatte (125), mit erhabe-
nen, einstückig angeformten Stempelbereichen (127)
gebildet ist, welche insbesondere in einen entspre-
chend der Anordnung der Stempelbereiche perforierten
Boden (123) des Stempelgehäuses oder einen Träger
eingelegt ist.
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